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Modellierte Gesundungsverläufe ohne Kovariaten

linear

logarithmisch

2182 Beobachtungen von 517 Fällen

Zeit seit Therapiebeginn (Monate)
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Modellierte Gesundungsverläufe nach Therapieart

TP: 1356 Beob. von 314 Fällen
VT: 826 Beob. von 203 Fällen

Zeit seit Therapiebeginn (Monate)
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Modellierte Gesundungsverläufe nach Therapiedauer

sehr kurz (<6): N = 364/100
kurz (<12): N = 433/106

mittel (<18): N = 496/110
lang (<24): N = 349/80

sehr lang (>=24): N = 540/121

Zeit seit Therapiebeginn (Monate)
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Modellierte Gesundungsverläufe nach Diagnosen (ICD-10)

F3: N = 885/205
F4: N = 794/190

Zeit seit Therapiebeginn (Monate)
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Gesundungsverläufe nach initialer Qualität 
der therapeutischen Arbeitsbeziehung (HAQ)

sehr gut (> 2,27): N = 593/134 
gut (1,89 – 2,26): N = 523/124

eher schlecht (1,45 – 1,88): N = 492/116
schlecht (<1,45): N = 487/117

Zeit seit Therapiebeginn (Monate)
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Gesundungsverläufe nach initialer psychischer 
Beeinträchtigungsschwere (EB-45 Summe)

Normbereich (< 54): N = 404/98
beeinträchtigt (54 – 76): N = 774/177

stark beeinträchtigt (< 76): N = 958/226

Zeit seit Therapiebeginn (Monate)



Gesundungsverläufe in psychoanalytischen Behandlungen
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linear

logarithmisch

446 Beobachtungen von 109 Fällen



Gesundungsverlauf ("Kriterium") 
SCL-90-GSI über die Zeit

Effekte auf Gesundungsverlauf ("Prädiktoren)
Alter
Geschlecht
Familienstand
Schulabschluss
Berufsabschluss
Dauer der Krankschreibungen
Problemdauer
Therapiemotivation
initiale psychische Beeinträchtigung (EB-45) 
initiale körperliche Beeinträchtigung (GBB-24)
initiale Lebensqualität (FLZ)
initiale Qualität der therapeutischen Arbeitsbeziehung (HAQ)
Therapieform
erste zugesagte Stundenzahl
Diagnosegruppe (ICD-10)

Umfassendes Modell: berücksichtigte Variablen



Effekte auf Gesundungsverlauf ("Prädiktoren)
Alter
Geschlecht
Familienstand
Schulabschluss
Berufsabschluss
Dauer der Krankschreibungen
Problemdauer
Therapiemotivation
initiale psychische Beeinträchtigung (EB-45) 
initiale körperliche Beeinträchtigung (GBB-24)
initiale Lebensqualität (FLZ)
initiale Qualität der therapeutischen Arbeitsbeziehung (HAQ)
Therapieform
erste zugesagte Stundenzahl
Diagnosegruppe (ICD-10)

Umfassendes Modell: Effekte
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Verkleinertes Modell: Variiert nach 
initialer psychischer Beeinträchtigung (EB-45)

Mittelwerte der Quartile zu t1
1. 44,47
2. 66,39
3. 80,95
4. 99,84

Zeit seit Therapiebeginn (Monate)
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Verkleinertes Modell: Variiert nach 
initialer körperlicher Beeinträchtigung (GBB-24)

Mittelwerte der Quartile zu t1
1. 9,016 
2. 22,47
3. 31,67
4. 47,83

Zeit seit Therapiebeginn (Monate)
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Verkleinertes Modell: Variiert nach 
initialer Qualität der therapeutischen Arbeitsbeziehung (HAQ)

Mittelwerte der Quartile zu t1
1. 0,97 
2. 1,69
3. 2,04
4. 2,51 

Zeit seit Therapiebeginn (Monate)



Effekte auf Gesundungsverlauf ("Prädiktoren)
Alter
Geschlecht
Familienstand
Schulabschluss
Berufsabschluss
Dauer der Krankschreibungen
Problemdauer
Therapiemotivation
initiale psychische Beeinträchtigung (EB-45) 
initiale körperliche Beeinträchtigung (GBB-24)
initiale Lebensqualität (FLZ)
initiale Qualität der therapeutischen Arbeitsbeziehung (HAQ)
Therapieform
erste zugesagte Stundenzahl
Diagnosegruppe (ICD-10)

Umfassendes Modell für Psychoanalysen: Effekte
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Gesundungsverläufe unterteilt (vor und nach 26. Sitzung - 8.91 Monate

Zeit seit Therapiebeginn (Monate)
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Zeit seit Therapiebeginn (Monate)

Gesundungsverläufe der initial schwer Beeinträchtigten nach 
Veränderungsgeschwindigkeit bis zur 26. Sitzung

sehr schnell N = 98/49 
schnell: N = 119/60 

langsam: N = 177/101 
sehr langsam: N = 201/112



Beziehungszufriedenheit
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Arbeitsbeziehung: Niveau der Beziehungszufriedenheit sehr hoch



Arbeitsbeziehung: Entwicklung der drei HA-Skalen über die Zeit
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Arbeitsbeziehung: Übereinstimmung Patient/Therapeut

Messzeitpunkte
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neutral/neut.(N=69)

neutral/schl. (N=18)

neutral/gut (N=29)


